
(Er kehrt nach Hause zurück und findet den freund. „Um
Gotteswillen!" ruft der, „ist das nicht mein Freund? Li was!
er ist es nicht, denn er hat auch vorn einen Höcker. Uber gib

mir Bescheid," sagt er: „Bist du nicht mein Freund?" — „Frei¬

lich," antwortet der weinerlich. „Ich wollte meinen Buckel

nicht und muß nun meinen und deinen tragen, und bin noch

dazu elend verprügelt worden, siehst du's nicht?" — „Komm
nur!" sagte der Freund, „komm nach Hause, wir wollen einen

Bissen essen, und beruhige dich!" — Und so ging er jeden Tag
und aß einen Bissen bei dem Freund, und endlich, denk' ich,

werden sie gestorben sein.-B-
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